
 

Presseinformation 
 

 

Plädoyer für eine lebendige Demokratie 

 

Befindet sich unsere Demokratie in einem stabilen 
Zustand? Welche Fehlentwicklung gibt es in Bezug 
auf ein demokratisches Miteinander? Und welche 
Faktoren tragen als Grundvoraussetzung zu einer 
zukunftsfähigen Demokratie bei?  

In „Die verblassende Demokratie“ analysiert Jörg 
Mittelsten Scheid in mehreren Essays die Fehl-
entwicklungen in Gesellschaft und Politik und 
deren Rückkoppelung auf die Grundprinzipien der 
Demokratie. Er zeigt auf, welche Verantwortung 
auf jedem und jeder Einzelnen liegt, um die 
Demokratie lebendig zu halten und plädiert für 
Partizipation, leistungsfördernde Konkurrenz und 

echte Meinungsfreiheit. Mit seinen Texten regt er zur Reflexion aktueller gesellschaft-
licher Probleme an und möchte zur Mitgestaltung motivieren. 

 
Wenn ein Teil der Gesellschaft sich von den anderen abwendet und nicht mehr bereit ist, 

im Gespräch zu bleiben, endet die Demokratie. 
 
 

Die Jugend ist deutlich politischer geworden. […] Bleibt zu wünschen,  
dass es dieser Jugend auch gelingt, wieder zu echten Gesprächen zu kommen,  

unterschiedliche Meinungen zu respektieren, sich frei auszutauschen anstelle von Meinungsdiktaten, 
die heute eine echte Diskussion allzu oft unmöglich machen. 
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einem digitalen oder gedruckten 
Rezensionsexemplar oder einem 
Interview mit dem Autor 
kontaktieren Sie uns gerne.  
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Eine Leseprobe finden Sie hier. 
 

 
Der Autor 

Dr. Jörg Mittelsten Scheid studierte Rechtswissenschaften an den 
Universitäten München, Innsbruck, Genf, Oxford und Würzburg.  
Unter seiner Leitung bis 2005 entwickelte sich der Vorwerk Konzern 
zu einem weltweit tätigen Direktvertriebsunternehmen. Mittelsten 
Scheid war zudem Vizepräsident des Deutschen Industrie- und 
Handelskammertages und Mitglied der Enterprise Policy Group der 
Europäischen Kommission. 
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